
Protokoll  

Treffen des Landeswahlbüro am 23.08.2012 in Kirchberg "Bistro Sägewerk" zur Vorbereitung der 

Bundestagswahl 2013 

 

Top 1 

Begrüßung der Anwesenden durch Wolfgang Ferner 

 - Anmerkung zum Termin: kommende Treffen sollen zeitlich und örtlich so gewählt werden, 

   damit möglichst viele GuG an den Vorbereitungen teilnehmen können. 

 - Wolfgang Ferner soll bis zum LPT den Wahlkampf leiten / Fabian Bauer soll die Geschäfte 

   des Landeswahlbüros führen 

Top 2 

Fabian Bauer gibt einen organisatorischen und terminlichen Überblick zum Stand der Vorbereitungen 

und Termine auf Bundes- u. Landesebene. 

1. Termin der Bundestagswahl: 15. oder 22. September 2013 

2. "Heiße" Wahlkampfphase startet am 01. August 2013 

3. 15. Juli spätester Termin zur Einreichung der Kreiswahlvorschläge 

4. Sommerferienzeit RLP 2013 vom 05. Juli - 19. August 2013 

5. Beginn der intensiven Wahlkampfphase 01. Juni 2013 

6. Landeslistenaufstellung am 17. u. 18. April 2013 

7. Erstentwurf der Wahlkampagne 01. März 2013 

8. Beginn der Mobilisierungs- /Motivationsphase. Wahlkampfauftakt Berlin 13. Dezember 2012 

9. Landesparteitag in Landstuhl 24. u. 25. November 

10. Treffen der Landesvorsitzenden in Elgersburg 23. November 2012 

11. Aktionstag UmFAIRteilen 29. September 2012 

12. Nächstes Treffen des Bundeswahlkampfteams des Bundes am 30. August 2012 

 

Stichpunkte: 

- Vorbereitungen auf die BTW auf Bundesebene seit dem Göttinger Parteitag 

- Mitte September Start der Motivierungs- und Mobilisierungsphase 

- Einstieg in den Wahlkampf unmittelbar nach dem LPT in Landstuhl 

- Kommunikation des Bundes mit dem Land bezüglich des Standes der Vorbereitungen 

- Landesverband soll mit Kreisen frühzeitig kommunizieren 

-Vorschlag: Weniger Plakate, dafür mehr Großplakate und Aktionen 

-Vorschlag des Bundes: Konzentration auf vier Schwerpunktthemen bei den Wahlen 

- Themenplakate werden vom Bund vorgegeben - Zur Themenfindung imitiert der BV Umfragen zu 

 gegebener Zeit 

-Problem bei der Bundestagswahl: SPD wird Schwerpunkt auf soziale Gerechtigkeit legen - schwer für 

 uns, unsere Themen in den Vordergrund zu stellen 

-Ein wichtiges Hauptthema der BTW wird die europäische Finanz- u. Wirtschaftskrise sein 

 



- 16 Wahlkreise in RLP: Wahlen der Direktkandidaturen sollen als medienwirksame 

 Eventveranstaltungen organisiert werden. Wahlen in den Wahlkreisen müssen bis spätestens 

 15. Juli durchgeführt worden sein. Plan: bis zur Listenaufstellung des Landes sollten die 

 WahlkreiskandidatInnen gewählt worden sein 

- Problem des neuen Wahlrechts. Derzeit ungewiss, wieviel Prozentpunkte wir brauchen um ein, zwei 

 oder drei Abgeordnete im Land stellen zu können 

- Zur nächsten Sitzung des Landeswahlbüros soll ein Termintableau erstellt werden 

- Bundestagsliste des Landes soll wieder aus 6 (+X?) KandidatInnen bestehen 

- Hauptproblem der Partei derzeit: WählerInnen trauen uns nicht zu, die Eurokrise lösen zu können, 

 bzw. trauen der Regierungskoalition zu, gut durch die Krise zu kommen. Verschärfung der 

 Krise würde eventuell Stimmenzugewinn für uns bedeuten. Ebenso eine Verschärfung der 

 Kriegsbedrohung im nahen und mittleren Osten. 

 

Top 3 

 

Evaluation bisheriger Wahlkämpfe 

 

Fabian Bauer stellt anhand verschiedener Grafiken (siehe Anhang) die politische Situation im Bezug 

zu Themen und im Vergleich mit anderen Parteien dar. 

 

Stichpunkte: 

- Es ist bisher nur schlecht gelungen, eine Stammwählerschaft aufzubauen (besonders im Westen) 

- Piraten sind eher ein Problem für die Grünen, als für uns (siehe Tabelle im Anhang) 

- Darstellung nach außen: Partei wird als zerstrittene Nein-Sager-Partei bei WählerInnen 

wahrgenommen 

- Es ist uns nicht optimal gelungen, unsere Themen in die Öffentlichkeit zu bringen 

 

Top 4 

 

Weiterführende Diskussion/Anregungen 

 

- Fortbildungen 

- Computerseminare (Grundlagen MS Office/OpenOffice/CMS) 

- Wahlkampfmanagement vor Ort (Schulungen in den Kreisen) (je 2x Januar/Februar u. 2x 

 Juni/Juli 2013) 

- Schulung/Betreuung der WahlkreiskandidatInnen 

- Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit 

- Verteilung der KLAR mit landeseigener Einlage (Gestaltung durch das Land) 

- Frühzeitige Materialabfrage u. -verteilung in den Kreisen 

 

Kommende Termine: 

Nächste Treffen des Wahlkampfbüros: 

Kaiserslautern am 22.09.2012 

Koblenz am 27.10.2012 

 

ANLAGEN 



 
 



 



 



 


